


Auch vor einem Turnverein macht der Lauf
der Zeit nicht halt. So müssen wir unseren
Rückblick auf das Jahr 2005 mit zwei traurigen
Ereignissen beginnen, haben wir doch zwei
treue Mitglieder unserer Abteilung durch Tod
verloren. Seit 1983, als unsere
Abteilung von Willi Ziegele
gegründet wurde, stand
unsere Mina Bressmer stets
aktiv und mit großem
Engagement als Übungslei-
terin vor uns und bot uns
eine abwechslungsreiche,
oft lustige und immer
fröhliche Übungsstunde.
Am 14.8.2005 mussten
wir nun von Ihr Abschied
nehmen und blicken vol-
ler Dank auf eine unver-
gessliche Zeit gemeinsam
mit Ihr in unserer Mitte
zurück. Stets werden
wir sie in Ehren halten
und sie nie vergessen.
Ein weiteres Gründungs-
mitglied der Abteilung war unser Johann
Weidmann, der am 26.8.2005 verstarb. Als lie-
ber und fröhlicher Kameraden wollen wir auch
ihm gedenken, und errinnern uns manch
schöner Stunden mit ihm in unserer Runde.

Natürlich blicken auch wir in die Zukunft und
daher freut es uns besonders, daß wir durch
die Bereitschaft von unserem Rolf Widmaier,
die Übungsstunde zu leiten, auch weiterhin
mit Spaß »bei der Sache« sein können. Nun
tanzen wir Senioren nach seiner Pfeife! Und

daß hierbei die Lachmuskeln mindestends so
stark trainiert werden wie der Rest des
Körpers, schadet uns allen nicht. Hierfür
möchten wir ihm ganz herzlich danken.

Wir sind uns sicher, daß auch »Nachwuchs« in
unserer Abteilung bestens aufgehoben ist.
Schließlich sind Senioren heutzutage schon
lange nicht mehr »die Alten« wie das vielleicht
in längst vergangenen Zeiten einmal war. Wir
sind ein lustiges Grüppchen, das zwar aus dem
Discoalter herausgewachsen ist, aber immer
noch viel Spaß hat und einen guten und
gesunden Ausgleich für seinen Körper sucht –
und den finden wir beim TVU! Ganz gleich,
ob Ihr von außerhalb kommt oder aus dem
Verein, wir heißen jeden herzlich willkommen
und versprechen Euch, daß Ihr Euch garantiert

wohl bei uns fühlt.

Selbstverständlich ist es nicht
nur der Ehrgeiz uns körper-
lich fit zu halten, der uns in
die Turnhalle zieht, auch die
Geselligkeit darf unseres
Erachtens nicht vernachlässigt
werden, denn auch sie macht
Lebensqualität aus. Daher ist
ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Abteilung die Kamerad-
schaft. So blicken wir munter
und fidel in das bereits angebro-
chene Jahr 2006 und hoffen,
schon bald weitere neue Gesichter
bei uns begrüßen zu dürfen.

Maria Allenhöfer

Senioren-Gymnastik-Abteilung
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War das Jahr 2005 ein Jahr wie jedes andere?
Diese Frage ist nicht mit einem Satz zu beant-
worten. Beim Rückblick auf ein vergangenes
Jahr ist es immer schwierig zu entscheiden,
was die wichtigsten Ereignisse des Jahres
waren. Je nach Sichtweise kommt bestimmt 
bei diesen Überlegungen jeder zu einem ande-
ren Ergebnis. Unabhängig davon möchten wir
einen kurzen Überblick über die Ereignisse des
vergangenen Jahres 2005 geben.

Nach den Weihnachtsfeiertagen und dem
Jahreswechsel begannen wir, uns auf die sport-
lichen Höhepunkte des
Jahres vorzubereiten.

Vor den sportlichen
Einsätzen stand aber zuerst
einmal der Fasching mit
der Samstagsveranstaltung
und dem »schmotzigen
Doschdig« vor der Tür.
An beiden Veranstal-
tungen übernahmen wir
gerne in bewährter
Weise die Aufgabe des
Kassendienstes und der
Garderobe.

Am 15. April veran-
stalteten wir für unse-
re Nachwuchsturner das
schon fest etablierte Pokalturnen. Hier konnten

wieder die jahrgangstärksten Turner den
Wanderpokal für ein Jahr mit nach Hause neh-
men.

Vom 14.–21. Mai fand das Deutsche Turnfest
in Berlin statt. Unsere Abteilung beteiligte sich
mit 6 Jugendlichen und 5 Erwachsenen an die-
ser Sportveranstaltung der Superlativen.

Unsere Nachwuchsturner mußten sich am 12.
Juni bei dem Gaukinderturnfest in Albers-
hausen der Konkurrenz stellen und brauchten
sich wieder einmal nicht zu verstecken. Bei
besten äußeren Bedingungen konnten nach

den Wettkämpfen bei der
Siegerehrung 8
Turnerinnen und Turner
voller Stolz aufs Treppchen
steigen.

Eine Woche später, am 18.
Juni, mußten unsere Sechs-
kämpfer in Deggingen beim
Schülermehrkampf antreten.
Trotz der starken Konkurenz
aus den Leistungszentren
waren unsere Turnerinnen
und Turner sehr erfolgreich.
Besonders hervorzuheben sind
die erstplatzierten Thomas
Mödinger und Jochen Eitle, die
in ihren Disziplinen Gaumeister
wurden. Zu den im Juli stattfin-

Gerätturner
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denden Landesenscheid hatten sich die jeweils
ersten 5 qualifiziert

Unseren Nachwuchs entließen wir mit einer
Radtour zum Oberwäldersee in die wohlver-
dienten Sommerferien.

Nach den Sommerferien fand das alljährliche
Abturnen statt, bei dem wir die Organisation
und Durchführung aller sport-
licher Wettkämpfe über-
nommen

hatten. Bei schönem Wetter konnten wir die
Wettkämpfe zügig durchführen und auswer-
ten. Am Nachmittag fand das »Heusack-
klopfen«, ein Spieleparcour und das traditio-
nelle Volleyballturnier statt.

Am 08. Oktober wurde erstmals seit Jahren
wieder die Gaubestenwettkämpfe in Gingen
durchgeführt. Dabei treten die Qualifizierten
der Gauturnfeste gegeneinander an. Bei den
Wahlwettkämpfen erturnten sich Simon Frei
und Philipp Hoffmann die Goldmedaille und
wurde damit Gaumeister. Bei den Jugend-
turnerinnen erhielt Nicole Brummer die
Bronzemedaille.

Zum Gelingen der Jahresabschlußfeier und der
Nikolausfeier trug unserer Abteilung mit zwei
gekonnt vorgetragenen Vorführungen bei.

Nach der Jahresabschlußfeier beendeten wir
bei »Rosi« in geselliger Runde das Jahr 2005.

Roland Hoffmann
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Mittwochs von 19.00–20.15 Uhr traf sich unse-
re Truppe, bestehend aus ca.15 Männlein und
Weiblein, zum Sport. Aufwärmen, Gymnastik
zu flotter Musik, Stretching und Ballspiele wie
Volley- und Basketball stand auf
dem Programm. Wir haben uns
auch schon an Yoga versucht und
schrecken auch vor gelegent-
lichen Tae-Bo-Übungen nicht
zurück …

Unsere »außersportlichen«
Aktivitäten in diesem Jahr:

Am Fasching bewirteten wir
die Narren in der »Karibik-
Bar«. Auch am Kandelhock
schenkten wir verschiedene
exotische Drinks aus.

Während der Sommerferien
ließen wir es ein bißchen
ruhiger angehen:
Volleyball, eine Radtour
und eine Wanderung zum Schloss
Filseck, natürlich immer mit gemütlicher

Einkehr, waren angesagt. Auf Maikl’s »Ranch«
trafen wir uns wieder zum Sommer-Grillfest.

Auch an Arbeitseinsätzen wie »gelbe-Säcke-
verteilen« und »Altpapiersammeln« beteiligten

sich einige von uns.

An der Weihnachtsfeier
trugen wir mit (Playback-)
»Auftritten« von Marlene
Dietrich, Heino, Heintje &
Co. zum Programm bei.

Zum Schluß möchten wir
noch Uschi und Harald für
ihr Engagement danken! Sie
schaffen es immer wieder, uns
mit neuen Ideen zu motivie-
ren und fit zu halten.

Wir freuen uns schon auf ein
neues Jahr mit Sport und
Spass!!

Peter Hokenmaier

Gymnastik und Fitness
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Auch 2005 war für die Judo/JiuJitsu Abteilung
wieder ein erfolgreiches Jahr.

Unsere Abteilung hat mit viel Aufwand zwei
große Turniere in der Haldenberghalle und
einen JiuJitsu – Lehrgang in der TV-Halle 
ausgerichtet.

Auf zahlreichen Turnieren konnten unsere
Judokids ihr erlerntes Können unter Beweis
stellen. Dank der guten Arbeit unserer Trainer
konnten die Uhinger Judoka oft auf dem Sieger-
treppchen ihre Medaillen und Urkunden entge-
gen nehmen. Als erstes muss ich natürlich mit
unserer Vorzeige-Judoka anfangen. Susanna
Sluka hat sich im Jahr 2005 einen großen
Wunsch selber erfüllt. Sie wollte schon immer
einmal an den Deutschen Meisterschaften der
Damen teilnehmen und dies hat sie sich mit
ihrem 2.Platz auf der Süddeutschen-EM der
Damen erkämpft. Des Weiteren holte Susanna
auf der Landesmeisterschaft und den
Hochschulmeisterschaften jeweils die
Bronzemedaille. In der zweiten Bundesliga der
Damen kämpfte Susanna die ganze Saison
nebenher auch noch überdurchschnittlich
erfolgreich.

Unsere Jugend konnte sich auf der Südwürt-
tembergischen Mannschaftsmeisterschaft U 17
einen hervorragenden 3. Platz erkämpfen.

Um die Liste nicht zu lange werden zu lassen,
nenne ich immer nur die ersten 3
Platzierungen des jeweiligen Turniers.

Filderpokalturnier: 1. Platz, Tamara Frey
Bezirks EM U 12: 2. Platz, Sarah Frey, 3. Platz,

Dylan Blaylock und Christian Zwicker
Südwürtt. EM U 14: 3. Platz, Saskia Franzel,
Lisa Heimbach, Tamara Frey und Simon Koidis
Kappelbergturnier U 12: 3, Platz, Marie
Heimbach und Sarah Frey
U 14: 1. Platz, Tamara Frey, 3. Platz, Simon
Koidis
Nikolausturnier Neulinge: 1. Platz, Cedric
Burkhart und Lisa Denner 2. Platz, Jennifer
Burkhart, Andre Mülllner, Svenja Sommer,
Luise Stein und Leonie Denner 3. Platz, Jonas
Maisenhölder, Tim Schwarz und Lennart
Hartung
Nikolausturnier Wettkämpfer: 2. Platz, Sarah
Frey, Christian Zwicker und Marco Maric 
3. Platz, Lukas Stein

Natürlich muss ich auch noch erwähnen, dass
unsere Herren dieses Jahr wieder eine Mann-
schaft stellen konnten und in der Bezirksliga
den 4. Platz erreichten.

Wie jedes Jahr fanden in der TV-Halle auch
Gürtelprüfungen statt. Dazu muss ich als erstes
die JiuJitsuka erwähnen, bei denen Wolfgang
Schmid seit 2005 im Besitz des 3. Dan Grades
ist. Ebenso legten 7 JiuJitsuka die Prüfung zum
gelben bis grünen Gürtel ab.

Auch im Judo fanden Gürtelprüfungen statt in
denen insgesamt 28 Judoka die Prüfung zum
weiß-gelben bis zum braunen Gürtel erfolg-
reich ablegten.

Gratulation zur bestandenen Prüfung!

Eine Veranstaltung hatten wir, die sowohl ins
sportliche im Judobereich, als auch zu Freizeit-

Judo/Jiu-Jitsu 
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veranstaltungen zählt. Das Übernachtungsjudo
geht über 2 Tage und ist vollgestopft mit Judo,
ein Geschicklichkeitsparkur und einer kleinen
Fackelwanderung nach Holzhausen, um sich
mit Glühwein oder Kinderpunsch aufzuwär-
men. Spät in der Nacht marschierte man wie-
der zurück in die TV-Halle, wo das sportliche
Programm noch einmal aufgenommen wurde.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal
bei unseren Übungsleitern bedanken, ohne
dessen Engagement und Einsatz solche Erfolge
nicht möglich wären.

Apropos Einsatz und Engagement, selbstver-
ständlich haben wir uns vor dem Arbeitsdienst
des Gesamtvereins nicht gedrückt und halfen
beim gelbe Säcke verteilen, Altpapier sammeln,
Bardienst auf dem Fasching und haben beim
Kandelhock einen Tag lang den Laden
geschmissen.

Unsere privaten Unternehmungen sind für 
uns jedes Jahr die Highlights. Angefangen am
Jahresbeginn bei der Skiausfahrt, bei der wir
immer einen Mordsspaß hatten und auch wie-
der haben werden.

Zur Sonnwende wandern und grillen wir
zusammen mit unseren Judokids.

Kurz vor den Sommerferien beginnt für uns
immer die größte Herausforderung, unser
3-tägiges Zeltlager mit allen Kids, die wir haben,
und das sind immerhin um die 50–60 Personen.

Während der Sommerferien wird auch nicht
gefaulenzt, Unternehmungen wie Segeln am
Ammersee, Grillen, Stinkkäsessen, Minigolfen
usw., lässt die Ferien schnell vergehen.

Zwischendurch wird an den Feiertagen 1. Mai
und Vatertag immer kräftig Rad gefahren mit
intensiven Einkehrschwüngen.

Das Jahr beschließen wir dann immer kurz vor
Weihnachten mit unserem traditionellen
Abschlussessen bei Rosi.

Im Jahr 2006 feiert unsere Judoabteilung ihr
20-jähriges Bestehen. In welcher Form und wie
heftig gefeiert wird, muss erst noch ausdisku-
tiert werden.

Claus Henning
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Die Abteilung Männergymnastik & Spiel ist
noch eine relativ junge Abteilung, die
ursprünglich als »Ausgleichsmaßnahme«
gegründet wurde. Ausgleich für all diejenigen,
die 1990 unzählige Stunden auf der Baustelle
beim umfangreichen Turnhallenanbau
geschuftet haben. Für Insider war zunächst
auch nur vom »Bausport« die Rede, das sehr
schnell ironisch zum »Bauchsport« (keiner
weiß natürlich warum) umbenannt wurde.
Inzwischen hat sich die Abteilung etabliert
und nach außen für Jedermann geöffnet und
legte sich ganz offiziell einen unmissverständ-
licheren Namen zu. Sportlich gibt es einige
Überschneidungen mit dem
Jedermannturnen, kann also auch als terminli-
che Alternative betrachtet werden. Der
Schwerpunk liegt im Bereich der Gymnastik
mit Ausdauer, Kräftigung und Dehnung sowie
diversen Mannschaftsspielen. Für das
Vereinssportfest hat sich zudem eine
Volleyballmannschaft gebildet.

Männergymnastik & Spiel
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Über
die einzelnen Aktivitäten in den

Bereichen der Presse und Öffentlichkeitsarbeit
soll hier nicht ausführlich berichtet werden.
Dennoch möchte ich die Jahresinformationen
dazu nutzen, den Mitgliedern des Turnvereins
ein Informationsangebot näherzubringen,
ohne das man sich einen Verein wie den TVU
mit einer so umfangreichen Angebotspalette
kaum vorstellen kann. Der »Klick« ins Internet
ist heute so selbstverständlich, dass auch wir
dieses Medium schon seit Jahren nutzen um
unseren Verein darzustellen. Das Ziel bei der
Neustrukturierung und Gestaltung im vergan-
genen Jahr war wieder, nicht einfach nur eine
technische Spielerei ins Netzt zu stellen, weil es
schließlich jeder hat, sondern sowohl für
Außenstehende als auch für die Mitglieder ein
echtes Informationsmedium anzubieten. So
findet sich neben der allgemeinen Darstellung
des Vereins sowie der Abteilungen alles
Wissenswerte, angefangen bei den Übunszeiten

über Ansprechpartner und
Formulare bis hin zu aktuellen
Vereinsnachrichten.

Unter der Rubrik Service fin-
den sich u. a. die anstehenden
Termine, ob vereinsinterne
wie etwa Ausschußsitzungen
und Veranstaltungen oder
Abteilungstermine wie
Wettkämpfe und Lehrgänge.
Das TVU-Magazin hält
aktuelle Vorankündigungen
sowie Berichte und Rück-
blicke bereit. Für die meis-
ten Rückblicke sind
zudem Bildgalerien vor-
handen, die auch als
Diashow abgespielt wer-
den können. Um den
Umfang der Seite nicht
zu sprengen, werden
diese jeweils nach eini-
ger Zeit etwas »ausge-
dünnt«.

Als weitere schnelle
Orientierungshilfe befinden sich

auf der Startseite, je nach aktuellem Angebot
(neue Kurse, Fasching, Skiausfahrt etc.) kleine
Hinweisbanner über die man direkt zum ent-
sprechenden Angebot gelangt.

Natürlich lebt solch eine Seite von ihrer
Aktualität, daher bitte ich die Abteilungen und
Verantwortlichen jede Änderung, neue
Termine, Berichte etc. immer möglichst schnell
mir zukommen zu lassen.

Also, künftig einfach öfters mal auf
www.tv-uhingen.de vorbeischauen, dann seid
Ihr stets informiert und erspart Euch manches
Telefonat oder langes Nachfragen.

Frank Schweizer

Presse / Öffentlichkeitsarbeit
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Im vergangenen Jahr 2005 wurden von den
Ehrenmitgliedern Fritz Späth und Albert Frey
68 Vereinsmitglieder an Ihrem Ehrentag
besucht.

Es zeigt sich immer wieder, besonders bei
unseren Ehrenmitgliedern und älteren

Mitgliedern, dass Sie sich über die Besuche
sehr freuen. Es gibt Ihnen die Genugtuung,
dass Sie im Verein nicht vergessen sind.

Bei den Besuchen werden oftmals Begeben-
heiten die sich vor Jahrzehnten zugetragen
haben angesprochen. Nicht selten kommt bei
den Gesprächen die Frage »waisch no?«, oder
»kascht de Erinnere wia des domals gwai
ischt?«.

Ein älterer Handballspieler erzählte, dass er als
er mit Handballspielen im Alter von 20 Jahren
beim TVU begann kein Geld für
Handballschuhe hatte, diese musste er von
einem Kameraden ausleihen, der sie bereits in
den Müll geworfen hatte.

Das Foto zeigt unser ältestes Mitglied Karl
Straub der im vergangenen Jahr seinen 92.
Geburttag feiern durfte und dem TVU seit 75
Jahren die Treue hält.

Fritz Späth
Albert Frey 

Jubilare des Turnvereins
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Im Rahmen der Hauptversammlung 2005 fanden Ehrungen für langjährige Treue zum TVU statt
(siehe Protokoll TOP 2). Hier einige Bilder
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Trainings- und Übungszeiten
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Elementarbereich

Pampersliga
Freitags 9.15 Uhr–10.00 Uhr

Eltern-Kind-Turnen
Freitag 10.00–11.00 Uhr 
Freitag 15.30–17.00 Uhr 

Vorschulturnen
Freitag 14.30–15.30 Uhr 

Sabrina Widmaier, Tel.: 07161/5045689

Christine Schöllkopf, Tel.: 07161/389568 
Kathrin Geyer, Tel.: 07161/388429 

Yvonne Lopin, Tel.: 07161/33313 

Sport und Spiel für Jungen    

Mittwoch 16.30–17.30 Uhr ab (1.–4. Klasse)      Hubert Ostruschka  

Sport und Spiel für Mädchen     

Mittwoch 14.30–16.00 Uhr (1.–4. Klasse) Michaela Ciupke, Tel.: 07161/352501  

Gerätturnen         

Mädchen     
Montag 16.15–19.15 Uhr 

Jungen          
Montag 18.30–20.00 Uhr
Freitag 19.00–21.00 Uhr   

Erwachsene         
Montag 20.00–22.00 Uhr
Freitag 19.00–22.00 Uhr

Claudia Mengs, Tel.: 07161/35120  

Jürgen Ehrhardt, Tel.: 07161/37145 

Roland Hoffmann, Tel.: 07021/41055 

Frauengymnastik         

Aerobic, Stretching, Fitness   
Montag 20.00–21.00 Uhr

Ausdauer, Kräftigung, Stretching        
Mittwoch 20.00–21.15 Uhr

Anette Stähle, Tel.: 07166/845  

Martina Schüler, 07163/535357 

Seniorengymnastik         

Mittwoch 16.00–17.30 Uhr Rolf Widmaier, Tel.: 07161/39718

Gymnastik und Fitness 
(gemischte Gruppe)

Mittwoch 19.00–20.15 Uhr Harald Dürrmaier, Tel.: 07163/51638  



Männergymnastik und Spiel        

Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Manfred Zipperer, Tel.: 07161/33667  

Handball

Jugendbereich 

Erwachsene:

Inge Zipperer, Tel.: 07161/9387115 
Harald Bässler, Tel.: 07161/39949 

Gerhard Jester, Tel.: 07161/32803
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Jedermannturnen         

Dienstag 19.00–21.00 Uhr  
Karl-Heinz Posanik, Tel.: 07161/83550
Klaus Uebele, Tel.: 07161/27035

Sportakrobatik      

Dienstag 14.30–16.30 Uhr (Akro-Minis)
Freitag 17.30–19.15 Uhr (Akro-Minis)
Dienstag 15.30–18.00 Uhr (Anfänger) 
Freitag 15.30–17.45 Uhr (Anfänger) 
Dienstag 17.30–20.00 Uhr (Fortgeschrittene) 
Freitag 17.30–20.15 Uhr (Fortgeschrittene) 
Samstag 9.00–12.00 Uhr (Wettkampftraining)

Anita Zipperer, Tel.: 07161/33667     

Judo    

Dienstag 20.00–21.30 Uhr (Judo/Jiu Jitsu) 
Mittwoch 17.00–18.30 Uhr (Kinder U11) 
Mittwoch 18.30–20.00 Uhr (U13, U15) 
Donnerstag 17.00–18.30 Uhr
(Judo Kids unter 10 Jahren) 
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr 
(Jugend Wettkampf) 
Donnerstag 20.00–21.30 Uhr 
(Breitensport Judo)

Claus Henning, Tel.: 07161/388771 

Handball Männer AH     

Donnerstag 20.00–22.00  Uhr Hans Wenzelburger, Tel.: 07161/31874 

Spielmannszug

Montag 19.30–21.00 Uhr
Mittwoch 17.30–18.30 Uhr

Michael Ilgenfritz, Tel.: 07161/34445 

Sängerkameradschaft

Freitag 20.00–21.30 Uhr Werner Kurz, Tel.: 07161/32115 
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Wir gedenken in Ehrfurcht und aufrichtiger Trauer der Mitglieder,

die der Tod aus unseren Reihen riss. Wir verloren treue Freunde.

Ihr Tod soll uns Mahnung und Vermächtnis sein

Gerhard Christian

Anneliese Bressmer

Mina Breßmer

Johann Weidmann

Du siehst die leuchtende Sternschnuppe 

nur dann, wenn sie vergeht.

(Christian Friedrich Hebbel)


